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Zur Tagesgeschichte
Aus Anlaß der Wiederkehr des 18 Januar bringt

die Nordd Allg Ztg an der Spitze ihrer Sonntagsnum
mer folgenden Leitartikel

Zum zweiten Male seitdem aus den stolzen Hallen
des Aersailler Schlosses an deutsches Volk und Reich die
Kaiserbotschaft ergangen kehrt heute der 18 Januar wieder
der alte Stifts und Gedenktag des Königreichs Preußen
welcher in seiner doppelten Weihe fortan Zeugniß ablegt
den der Unzertrennlichkeit und Innigkeit des Bandes das
Preußens und Deutschlands Geschick vereint Als Kaiser
Wilhelm den 18 Januar 1871 den hundert und siebenzig
sten Geburtstag seines Königreiches auserkor um den
Traum von Jahrhunderten das Sehnen und Ringen der
jüngsten Geschlechter erfüllt in das Leben treten zu
lassen den Gedanken welcher von der Stiftung des Nord
deutschen Bundes bis zum Tage von Sedan in schnellen
Schritten seiner Verwirklichung entgegengereist war bekun
dete er damit feierlich daß Preußen welches vordem des
in seiner Zerrissenheit ohnmächtigen Deutschlands Schwert
und Schild gewesen fortan auch des neuen Reiches starke
und feste Stütze sein solle und alle Errungenschaften einer
glorreichen Geschichte freudig dem Dienst dieser neuen Auf
gabe weihe Die großen Hoffnungen denen die Thronrede
vom 24 Februar 1867 Ausdruck gegeben der 18 Januar
1871 bot sie dem deutschen Volke als die reife Frucht des
rastlosen Strebens seiner Männer der todesmuthigen Hin
gebung seiner Söhne der Selbstverleugnung seiner Für
sten dar

Nach dem tiefen Riß von 1866 war die Stiftung des
Norddeutschen Bundes einerseits das in den Augustverträ
gen andrerseits feierlich verpfändete Wort der deutschen
Fürsten die unerschütterliche Grundlage des neuen Deutsch
lands geworden eine Grundlage auf welcher das Reich
zu bauen dem lebenden Geschlechte vergönnt gewesen ist

Wo immer von der Königsau bis zu den Alpen sich
des Deutschen Reiches Fahnen schwarz und weiß und roth
entfalten mögen bekunden sie daß nicht nur in dem äußern
Rahmen der Verfassung sondern daß auch im Herzen des
Volkes der neue Bau unerschütterlich feststeht und Deutsch
land in Vertrauen seine Wohlfahrt und seinen Frieden aus
der Hand seines Kaisers erwartet der dieser Güter und
Gaben Mehrer sein zu wollen in unvergeßlicher Stunde
verheißen hat

Wohl nagt an dem stolzen Bau geschäftiges und nei
disches Gewürm Deutschland kennt und überwacht seine
Feinde Die den Staaten auferlegte Nothwehr gegen ein
der Nation entfremdetes Prieslerthum wird in ihren Wir
kungen licht Minder dazu beitragen jener Geschäftigkeit ein
Ziel zu setzen und des Reiches Fundament auch in dieser
Beziehung nur desto fester zu begründen Mag auch heute
beim Rückblick auf die nunmehr durchmessenen beiden ersten
Jahre der neuen deutschen Geschichte noch mancher uner

füllte Wunsch den Blicken der Nation sich darbieten
jede Zeit hat ihre Aufgaben und viele reifen nur nach und
nach Dennoch darf die Nation am verheißungsvollen 18
Januar mit Genugthuung constatiren daß kein Rückschritt
auf irgend einem Gebiete ihrer staatlichen Entwicklung die
Errungenschaften einer großen Zeit bedroht Deutschland
schreitet ruhig mancherlei Hemmungen ungeachtet die jeder
neue und ungewohnte Zustand bietet auf dem Wege vor
wärts welchen Kaiser Wilhelm ihm bezeichnet als er heute
vor zwei Jahren die kaiserliche Würde gestützt auf die ge
einte Kraft der Deutschen Fürsten und des Deutschen Vol
kes übernahm

Der große Gegensatz welcher das französische Staats
leben bewegt die Frage ob Republik ob Monarchie tritt
in den jüngsten Tagen in Frankreich wiederum in den
Vordergrund Der Kernpunkt der eigentlichen Verfassungs
frage ist die Frage der Verfassung überhaupt Eine Ver
ständigung muß schwer erscheinen Angesichts des Umstandes
daß die eine Partei die Republik höchstens als Provisorium
richtiger vielleicht das Provisorium als Republik acceptirt
während die andere in jedem Schritt zur Sicherung dieses
Provisoriums auch einen Schritt zur definitiven Repubik er
blicken und ihn demgemäß gestalten will

Wie bedenklich für die Regierung allzuweit gehende
Konzessionen an die eine oder andere Partei sich erweisen
beweist die Nachricht wonach die italienische Gesandtschaft
sich unumwunden gegen die vom Justizminister Dufanre bei
der Interpellation Belcastel abgegebenen Erklärungen aus
gesprochen haben soll Die Regierung des Königs Viktor
Emanuel werde entschieden jede Einmischung des französischen

Botschafters beim Papste in die Verwaltung der in Rom
bestehenden französischen Stiftungen ablehnen da die Regie
rung nur mit den bei ihr akkreditirten Gesandten verhan
deln könne Wie man sieht geht auch die Frage der Ver
tretung Frankreichs in Rom einer Lösung entgegen Be
züglich der vom Papst am 15 d Mts an die römischen
Pfarrer gehaltenen Rede wird noch bestätigt daß er das
Garantiegesetz mit der Versuchung Christi durch Belzebub
verglich und die Worte des Schrift zitirte Hase omnia
tibi äkbo si oaäsns aäorÄVvris ms Dies Alles will
ich Dir geben wenn Du niederfällst und mich anbetest
Er fügte hinzu daß er ebenso zum ganzen römischen Volke
gesprochen haben würde und forderte die Geistlichen auf
seinen Worten die weiteste Verbreitung zu geben

Die mit Ablauf des vorigen Jahres vom deutschen
Boden verwiesenen Spielbanken haben bekanntlich die ver
schiedensten Versuche gemacht sich in andern Ländern zu
habililiren So auch in der Schweiz Einem Berner
Telegramm des Genfer Journals zufolge ist jedoch der
Bunrespräsident sofort bei der bezüglichen Kantonalregierung
eingeschritten und darauf die Versicherung erhalten daß
derlei Konzessionen keine Aussicht auf Gewähr hätten

Deutsches Reich
Berlin 18 Januar Die Feier des KrönungS und

Ordensfestes wurde auf Allerhöchsten Befehl Sr Majestät
des Kaisers und Königs heute begangen

Es haben u A erhalten
Den Rothen Adler Orden 3 Klasse mit der Schleife

Frantz Landrath zu Worbis v Krofigk Landrath des
Saalkreises zu Halle Dr Kühn Professor an der Univer
sität zu Halle Kühne Ober Post Director zu Erfurt

Den Rothen Adler Orden 4 Klasse
Bär Oberförster zu Königsthal bei Nordhausen Dr Be
cker, Ober Stabs und Garnison Arzt zu Erfurt v Fischer
Appellationsgerichts Rath zu Naumberg a/S Hartmann
Post Direktor zu Magdeburg Dr Haym Professor an
der Universität zu Halle Hönicke P st Direktor zu Dessau
Klipfel Regierungs Rath und Provinzial Stempel Fiskal
zu Magdeburg Graf v Lehndorff Landstallmeister zu
Graditz Liebener Sekretär bei der General Kommission
zu Merseburg Loh meyer Appellationsgerichts Rath zu
Halberstadt Freiherr v Plotho Landrath des Kreises
Jerichow I zu Loburg v Rex Post Director zu Franken
hausen Richter Regierungs Rath zu Erfurt Schmidt
Telegraphen Directionsrath zu Halle a/S Schow Gehei
mer Regierungs Rath zu Magdeburg Schröder Appella
tionsgerichts Rath zu Magdeburg Schulz Kreisgerichts
Director zu Halberstadt Ziegert Kreisgerichts Director
zu Eilenbnrg

Den Königlichen Kronen Orden 3 Klasse
v Branden st ein Oberst Lieutenant z D und Bezirks
Eommandenr des 2 Bataillons Naumburg 4 Thüringi
schen Landwehr Regiments Nr 72

Den Adler der Inhaber des Königl Hausordens von
Hohenzollern

Bräsicke Oberküster und Domorganist zu Stendal Din
sel Lehrer uud Küster zu Wählitz Kreis Weißenfels Eck
hardt Lehrer und Küster zu Schladlbach Kreis Merse
burg Rammelt Lehrer und Küster zu Webau Kreis
Weißenfels Sußmann Musiklehrer am Militär Knaben
Erziehungs Institut zu Annaburg

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Darge Sattelmeister bei dem Hauptgestüt zu Graditz
Diene mann Lehrer zu Groß Gattern Reg Bez Erfurt
Franke Regierungs Kanzleidiener und Kastellan zu Erfurt
Friedrichs Ober Telegraphist zu Wittenberg Gabler
Hofmeister auf dem Domänen Vorwerk Mödelstein Kreis
Zeitz Gelbke Hauptzollamtsdiener zu Langensalza Gün
ther Packmeister bei der Magdeburg Halderstädter Eisen
bahn zu Halberstadt Heine Ober Wachtmeister zu Torgau
Jacobi Oekonomie Jnspector bei dem Militär Knaben
Erziehungs Jnstitut zu Annaburg Junker Steuer Aufse
her zu Arendsee Kalow Chaussee Aufseher zu Wolmirs
leben Kreis Wanzleben Knauer Lokomotivführer bei der
Magdeburg Leipziger Eisenbahn zu Buckau Knobbe

Feuilleton
Eine Skizze von Napoleon III

von einem der ihn gekannt hat
Möglicherweise hat kein in der Geschichte genannter

Fürst mehr persönliche Freunde gehabt als der verstorbene
Kaiser der Franzosen

Wie heftig auch immer seine Verdienste als Herrscher
bestritten sind und immer bestritten bleiben werden so giebt
es doch viele weise und gute Menschen und noch eine grö
ßere Zahl von Leuten welche nach der Schätzung der Welt
weder weise noch gut sind denen sein Tod einen Schmerz
bereitet hat wie ihn wenig andere Ereignisse ihnen verur
sachen konnten

Schlau belesen und gründlich erfahren in der Wissen
schaft des Lebens hat er nie durch Anmaßung oder Eigen
dünkel beleidigt und besaß die seltenste und gewinnendste
Kunst der Unterhaltung nämlich die anzuhören

Er bezauberte Personen welche gegen ihn eingenom
men waren durch einen seinen Reiz von welchem sie sich
selbst keine klare Rechenschaft geben konnten denn Wenige
haben je seine Gegenwart verlassen ohne zu fühlen daß
sie mehr mitgetheilt als empfangen hatten

Er sprach nicht auf die Leute hinein wie es die Mehr
zahl derer thun welche an Diplomatenkünste glauben Er
vermochte sie durch ein sehr sympathisches und zwangloses
Betragen zu ihm zu reden

Er flegte seinen Stuhl ganz nahe an den Besucher
heranzuziehen und übte einen so mächtigen magnetischen
Einfluß auf ihn aus daß er gewöhnlich den Kern einer
Idee herausholte wo ein weniger geschickter Mann sich mit
der Schale derselben abgemüht hätte

Er disputirte niemals in der Conversation von seinen
eigenen Ideen und Meinungen sagte er durchaus nichts

Er schien dem Gegenstande der zu seiner Erwägung vor
gebracht wurde eine willige Aufmerksamkeit zu schenken als

ob es etwas Neues und Interessantes wäre worüber er
sich gern informiren ließ und antwortete dann immer an
genehm und that wo möglich etwas Gütiges Er konnte
nicht mehr thun und gestand gern ein daß er wenig oder
fast keine Autorität über die praktische Wirksamkeit seiner
Verwaltung habe

Ein Mann der für so mächtig gehalten wurde und
in Wirklichkeit so gutmüthig war konnte nicht verfehlen zu
gefallen

ES gab auch noch eine andere und sehr genügende
Ursache welche ihm viel persönliche Anhänger gewann Er
vergaß nie einen Dienst und war bereit Dienste anzuneh
men von einer Klasse von energischen Abenteurern welche
an Höfen und Cabinetten selten gut aufgenommen werden
Stark ausgedrückt aber in gewissem Sinne vollkommen
wahr könnte man sagen daß alle Lumpen in Europa ihn
als ihren Führer und Meister anerkannten

Sie setzten große Hoffnungen auf ihn und er blickte
auf sie mit freundlichen Augen wie etwa ein Börsenbaron
nicht selten auf die kleinen Schwindler blickt die seinen
Zwecken dienen können

Nicht etwa daß der Kaiser selbst ein solcher Lump ge
wesen wäre dergleichen könnte selbst die feindlichste Bosheit
ihm nicht nachsagen

Obwohl er häufig politischer Unehrlichkeit beschuldigt
worden hatte er in den Angelegenheiten des Privatlebens
die loyalste Achtung vor seinem gegebenen Worte

Er brach niemals eine Verpflichtung oder ließ eine
Forderung an ihn unbefriedigt Er war ein zärtliche Ehe
mann ein liebevoller Vater freigebig gegen seine Verwand
ten großmüthig gegen seine Dienstleute ein nachsichtiger
Herr und ein treuer Freund Er war sogar fromm und
ehrenhaft nach den französischen Ideen von Frömmigkeit

und Ehre Er hatte eine aufrichtige Achtung vor der Geist
lichkeit und sein Muth war außer Zweifel

Die höchste Klasse der Edelleute seines Landes könnte
in gleicher Weise geschildert werden und lange bevor er
zur Macht gelangt war oder auch nur Aussicht hatte dazu
zu gelangen zählte er viele intime Freunde unter dem eng
lischen Adel welche sich sicher nicht mit ihm eingelassen
hätten wenn nur ein Schatten auf seiner persönlichen
Ehrenhaftigkeit geruht hätte

Wahrscheinlich wird Niemand wissen um welche be
stimmte Zeit Louis Napoleon jemals davon geträumt hat
Kaiser zu werden aber die Thatsache ist sicher daß wenn
er wie seine Feinde es für wahr erklären seinen Staats
streich vom Tage seiner Wahl zur Präsidentschaft geplant
hatte er bemerkenswerthen Tact in der Verheimlichung des
selben bewährte

Niemand der ihn kannte hätte ihn für fähig gehalten
solch ein Abenteuer zu glücklichem Ausgange zu führen
Der vorherrschende Eindruck auf selbst so scharfsichtige Beob

achter wie der verstorbene Lord Dalling Bulwer war
daß er ziemlich dumm sei

Sein niedergeschlagener Blick und sein scheues schwei
gendes Wesen seine sorglose Führung als junger Mann
begünstigten solche Voraussetzung

Die Herren Jules Favre Louis Blanc und Lamartine
waren alle in dem Irrthume daß seine Fähigkeiten beinahe
unter jeder Schätzung wären

Es war eine irrige aber nicht unnatürliche Annahme
und bis zuletzt ist eS zweifelhaft geblieben ob er jemals
einen thätigen Antheil an seinen Geschicken gehabt hat

Sein vielberufener Bruder der Herzog von Morny
führte ihn auf dem steigenden Pfade und nach dessen Tode
hat er ihn niemals mehr mit Sicherheit betreten

Immer wenn man ihn tiefe Pläne der Eroberung
und Täuschung hegen glaubte darf man mit gutem Grunde
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Hauptamts Assistent zu Magdeburg Köhler Ober Tele
graphist zu Magdeburg Kretzschmar Fußgendarm zu
Groß Boduugen Kreis Worbis Kroll Fußgendarm zu
Kayna Kreis Zeitz Liepke Bahnwärter bei der Magde
burg Leipziger Eisenbahn zu Westerhusen bei Magdeburg
Lorenz Lehrer zu Lengenseld Kreis Heiligenstadt Men
nicke Kreisgerichts Botenmeister zu Erfurt Rahmsdorss
Briefträger zu Magdeburg Schatz Postwagenmeister zu
Eilenburg Schultz Briefträger zu Aschersleben Stei
necke Schulze zu Herreden Kreis Nordhausen Wunder
lich Gesangnenwärter zu Liebenwerda

Das am 2 April v I ergangen Gesetz wegen
Todeserklärung von Personen welche an dem 187 j und
187l geführten Kriege Theil genommen haben ist erst jetzt
zur Kenntniß des Heeres gebracht worden Bekanntlich
können danach die welche an dem letzten Kriege auf Seiten
der deutschen Truppen Theil genommen haben ohne daß
es eines weiteren Zeitablaufes bedaif für todt erklärt wer
den wenn sie in dem Kriege vermißl worden sind und seit
dem Friedensschlüsse von ihrem Leben keine Nachricht ein
gegangen ist

Paderboru 14 Januar Wie das Wests Kirchenbl
mittheilt wird binnen Kurzen im Verlage von Ferd Schö
ningh eine neue Schrift des Herrn Bischofs Dr Martin
von Paderborn erscheinen welche unter dem Titel Die
Arbeiten des vatikanischen Konzils die vollständige Wirk
samkeit dieser hochwichtigen Versammlung ausführlich dar
legt Bisher war sämmtlichen Mitgliedern des Konzils das
strengste Stillschweigen über die konziliarischen Verhandlun
gen auferlegt und es geschieht in Folge besonderer päpstlicher
Ermächtigung das Bischof Martin nun mit den angekün
digten Enthüllungen hervortritt

Metz 15 Januar Die aus französischen und deut
schen Beamten zusammengesetzte Commission welche die
neue Gränze zwischen Deutschland und Frankreich festzustel
len und abzustecken beauftragt war hat dieser Tage ihre
Arbeiten beendigt Die neue Gränze ist durch 1,03 Meter
hohe und gegenseitig 100 Meter Steine bezeichnet und ist
es mit zwei Ausnahmen gelungen die Gränzlinie so zu
ziehen daß sie keine Ortsgemarkungen durchschneidet

England
London 19 Januar Lord Bulwer Lhtton der Ro

manschriftsteller ist gestorben

Frankreich

Paris 16 Januar Der gestrige Tag an welchem
der Ex Kaiser begraben wurde ist ohne alle Ruhestörung
ja ohne Kundzevungen vorübergegangen Die Zahl der
Personen die sich von Paris nach Ehiselhurst begeben ha
ben war auch nur sehr gering Die heißblütigen bona
partistischen Blätter schätzen dieselben auf 4000 es sollen
aber nur etwa 1000 gewesen sein Im Ganzen genommen
gefällt hier übrigens keineswegs das Auftreten der Englän
der bei dieser Gelegenheit Man findet daß die Begeiste
rung die sie für einen Mann an den Tag legen der über
Frankreich so viel Unheil und Schmach gebracht etwas
Jnsultirendes für die französische Nation habe

Wie verlautet bereiten die Arbeiter von Paris
einen großartigen Protest gegen den Brief vor den der
ehemalige Communist und jetzige Bonapartist Jules Ami
gues die fünfzig französischen Arbeiter die er nach Ehisel
hurst führte an die Ex Kaiserin schreiben ließ

Der Ordre bringt wieder einen Artikel um dar
zuthun daß die Restauration des Kaiserreichs ganz unver

annehmen daß er lediglich unentschlossen war und wirklich
nicht wußte was zunächst zu thun sei

Wenn seine Anschläge undurchdringlich waren so war
es weil er selten wirkliche Anschläge hatte Er schenkte
nicht leicht sein Vertrauen aber wenn er es gegeben hatte
so war sein Zutrauen unbegränzt

Während der ersten Zeit seiner Regierung war er
gänzlich unter dem Einflüsse des Herzogs von Morny wel
chen er gern öffentlich als ein Mitglied der kaiserlichen
Familie anerkannt und im Falle daß er kinderlos gestorben
zum Thronerben erklärt hätte

Später war er in gleicher Weise unter dem Einflüsse
der Kaiserin

Sein häusliches Leben war einfach und er brachte
viele Zeit mit seiner Frau und seinem Sohne zu Er war
mäßig in seinen Gewohnheiten aß und trank wenig aber
er hatte nicht immer so gelebt und seine Gesundheit war
in solchem Grade angegriffen daß er seit mehreren Jahren
nicht mehr reiten konnte ohne scharfe Schmerzen

Er war auch Anfällen von tiefer Niedergeschlagenheit
ausgesetzt und seine impassible Haltung war zum Theil we
nigstens die Folge mangelnder Lebenskraft

Er hatte nichls von der rauhen beinahe brutalen Un
geduld der Bonapartes und ihrem Character sondern mehr
die langsame und schläfrige Natur der Holländer

Sein Gesicht und seine persönliche Erscheinung waren
Alles eher als französisch oder italienisch Seine Beine
waren kurz und sein Körper lang und ungeschickt er ging
schlecht und sah am besten sitzend aus

Seine Züge waren schwer und ausdruckslos ausge
nommen die Augen welche er wenn er mißvergnügt war
mit einem bösen Ausdrucke halb zu schließen Pflegte Die
Beobachtungsorgane seines Kopfes waren wohl entwickelt
aber er war oben flach und wenn die Principien der Phre
nologie eine allgemeine Wahrheit haben so war seine Ein
bildungskraft nur gering

Seine Oberlippe war lang und trat etwas vor über
einen nicht wohlgebauten Mund und sein Kinn war auf
allend schwach im Contour Dennoch war der Ausdruck
eines Gesichts im Ganzen gefällig und seine Stimme und
ein Lächeln bemerkenswerth angenehm

weidlich sei da die nächsten Wahlen republikanisch Ausfal
len würden und dann das Land zu dem Erben Napo
leon s III so nennen sie jetzt Napoleon IV seine Zu
flucht nehmen würde

Die Corresp Havas meldet Heute soll eine
Summe von 200 Millionen au Deutschland gezahlt wer
den Die vierte Milliarde wird den Einen zufolge am
15 Mai nach den Anderen erst im Monat August voll
ständig abgetragen sein Ursache dieser Verzögerung wäre
die Furcht vor einer Geldkrisis Die bisher efsectuirten
Einzahlungen für das Drei Milliarden Anlehen belaufen
sich im Augenblicke auf ungefähr 2 Milliarden und 200
Millionen

Laut Opinion Nationale ist schon jetzt Streit un
ter den Bonapartisten auSgebrochen Der Prinz Napol on
soll nämlich sich den Bestimmungen des Testamentes Na
poleon s III nicht unterwerfen wollen während die Kaise
rin aus strenge Ausführung besteht wahrscheinlich sei es
daß der Prinz ebenfalls als Prätendent auftreten werde
Bekanntlich ist derselbe im Besitze des Protestes welchen
König Louis von Holland bei Gelegenheit der Geburt Na
poleon s III erließ

Amerika
New Nork 18 Januar Es herrschte starkes Re

genwetter In den östlichen Staaten steigen die Flüsse und
Ueberschwemmungen werden befürchtet und in Philadelphia
ist die Eriebahn überschwemmt

Der landschaftliche Credit Verband der Provinz
Sachsen nnd die Grundbuchordnung

II

Die Bestände des Reservecontos werden zinsbar ange
legt die Bestände des Amortisationscontos zum Ankauf
von Pfandbriefen nach dem Course oder zur Ausloosung
nach dem Nennwerthe verwendet und diese alsdann ver
nichtet

Nach 29 steht der Staatsregierung das Recht zu
durch einen Commiffarius nicht nur den Sitzungen des
Verwaltungsraihs und der Generalversammlung beizuwohnen
sondern auch zu jeder Zeit die Bureaus die Bücher die
Rechnungen und die Kasse des Verbandes revidiren zu
lassen

In 30 werden die betreffenden Blätter z Z der
Preußische Staatsanzeiger die Magdeburgische die Nord
häuser und die Erfurter Zeitung so wie der Halle sche
Courier bezeichnet durch welche die Bekanntmachungen der
Direction und des Verwaltungsraths zu publiciren sind

In H 31 ist schließlich die Form vorgeschrieben unter
welcher Statutenänderungen mit landesherrlicher Genehmi
gung vorgenommen werden können

Am Schlüsse des Statuts das auf Verlangen gratis
im Bureau der Landschaft verabreicht wird sind Foxmulare
zu einem Pfandbriefe einem Zinscoupon und einem Talon
abgedruckt

Wenn wir in Vorstehendem die Grundzüge des Sta
tuts mitgetheilt haben so geht daraus hervor daß durch
die Einrichtungen dieses Instituts dem Geld habenden
Publicum ein 4procentiges pupillarisch sicheres Börsenpapier
geboten wird das es augenblicklich für 90 bis 91 ankaufen
so wie zu jeder Zeit wieder verkaufen und wofür es die
Zinsen halbjährig in Berlin Halle Magdeburg zc prompt
erheben kann

Man erhält demnach für 100 Thaler baar 4 pCt
Zinsen

Dem auf ländliche Hypothek Geld suchenden Publicum
also dem Besitzer von Liegenschaften innerhalb der Provinz
Sachsen werden unkündbare Pfandbriefcapitalien zu einem
festen unveränderlichen Zinsfuße von 5 pCt offerirt welche
im Laufe einiger vierzig Jahre ähnlich wie die Renten
briefe getilgt sind

Da der augenblickliche Cours der Pfandbriefe 90 bis
91 ist so erhält er an baarem Gelde nicht das 20 son i
dern ca das 18 fache des Grundsteuerreinertrages seiner
Liegenschaften und zahlt demnach für 100 Thlr Silber
nicht 4 sondern thatsächlich 4 /z pCt Zinsen ein Zins
fuß der zur Zeit überall angelegt werden muß und der
dem Handelsgelde gegenüber mäßig zu nennen ist indem
das Bankdiscont seit einiger Zeit 5 pCt beträgt

Fragt man sich nun warum die Landschaft den vielen
von Actiengesellfchaften in s Leben gerufenen Bodencredit
Instituten gegenüber bis jetzt wenig Geschäfte gemacht hat I
indem notorisch bei diesen das Geld 6 7 pCt jährlich
kostet was ganz natürlich ist da dieselben verdienen wollen l
und da dieselben keine unentgeltliche Verwaltung haben so
ist ein reeller Grund darin zu suchen daß diese Institute
eine höhere Verleihungsgrenze jetzt bis zum 24fachen
Betrage des Grundsteuer Reinertrages haben und daß
sie auch Häuser beleihen was nach den Statuten der Land
schast untersagt ist

Ein anderer Grund beruht auf Täuschung Die
Landschaft tilgt wie vorstehend wiederholt entwickelt mit
2/4 pCt und kauft für den Amortisationsfonds Pfandbrief
zum Courswerthe an dadurch wird die T lgung des Capi
tals in ca 40 Iahren erreicht indem dieselbe sofort beginnt
Die Actiengesellfchaften tilgen in der Regel nur mit /z pCt
und verleofen die Pfand Hypotheken Renten c Briefe,
oder wie sie sonst ihre I ottrk8 ÄU xorteur nennen Lösen
sie nun die ausgeloosten Papiere zum Nennwerthe ein l
dann ist die Tilgung des 4proc Papieres allererst nach
56l/12 Jahren beendet und der Darlehnsempfänger hat
seine 6 pCt 56 Jabre lang voll abzuführen während das
Mitglied der Landschaft nur ca 40 Jahre 5 pCt zu
zahlen hat

Die Actiengesellfchaften gehen aber noch weiter sie
beginnen um den Cours der Pfandbriefe in die Höhe zu
treiben die Tilgung nicht sofort sondern etwa wie die
Preußische Hypothek n Actienbank für die 1873 zu emitti
renden Hypothekenbriefe allererst nach 10 Jahren also
1883 und bewilligen den Pfandbriefinhabern also der
Börse eine Prämie von 10 pEt oder mehr über den
Nennwerth wie dieses auch die Preußische Centralboden
Creditgesellschaft die Jachmann sche Gesellschaft die Mecklen
burger die Gothaer und andere thun wodurch der Grund
besitzer 70 Jahre und länger sein Darlehn voll mit 6 pCt
und mehr verzinsen muß

Unglaublich aber wahr
Wollte z B die Sächsische Landschaft nur mit pCt

tilgen und pCt zur Prämnrung der Psandbriefinhaber
verwenden so könnte sie die Amortisationsquote ausloosen
und jede 100 Thlr Nennwerth mit 150 Thlr einlösen
also eine Prämie von 50 pCt bewilligen

Das Mitglied des Verbandes zahlt nach wie vor nur
5 pCt Zinsen und würde schon nach 56 Jahr sein
Dahrlehn getilgt haben und der Cours der Pfandbriefe
höhe sich wahrscheinlich von 90 auf 100

Aber die Welt will getäuscht sein grade wie der
Kranke der lieber zum Quacksalber aus zum Arzt geht
und wie der Bedrängte der zunächst dem Winkeladvokaten
und dann dem Rechtsanwalt sich anvertraut so überläßt

Er hatte die Gewohnheit viel bei Nacht zu lesen nnd
verstand sich auf die Bücher wie auf die Menschen

Vielleicht wußte er zu viel aus Büchern denn da kör
perliche Anstrengung ihm schmerzlich war so führte er eine
sitzende Lebensweise und verließ sich denn er war dazu
genöthigt mehr auf den Bericht Anderer als auf eigene
Beobachtung Das ging auch ganz gut so lange als er mit
so klarsehenden wie Morny Walewski oder St Arnaud
umgeben war aber in den letzten Tagen seiner Regierung
wurden diese ungenügend ersetzt durch die Herren Rouher
Ollivier und Persigny welche von einer Art von panischem
Schrecken ergriffen wurden und ihm beängstigende Berichte
über den Zustand der öffentlichen Meinung sandten

Schluß folgt

Am 14 Januar 1873
Wäck biste nu saht Giebemann

Wäck is Louis Bunneparte
He is dohenn wu Keiner kann
Aercht mich thn n ganz amparte
Sält kann he nu dar Jammermann
Sich sarr Sarbrucken deffendiren
Dän uffen Plotz durt bei Sedan
Vargnnk wie Wind s Regieren
Mant einen Ruhm behält he doch
Un där där schtieht baumfeste
Deitfchland das wärd lange noch
Sah n ja das das war dach s beste
Daß he wie wühl he s nich gewullt
Ganz Deutschland einig machte
Das ehn derrnoocht hat nffgerullt
Ehn vun der Hilsche brachte
Drum Ruhe zundert keinen Zank
He kann je nich mieh reden
Mant noch ganz Deitschlands schtillen Dank
Dän wull mer aus hie scheelen schütten u

Vermischtes
Auf der Berlin Hamburger Bahn ist am Montag

die Einrichtung getroffen daß alle Züge der Anordnung
des Handels Ministers gemäß mit einem Medicinkasten aus

gerüstet sind um in Unglücksfällen oder bei plötzlichen Er I
krankungen sofort Mittel für die erste Noth zur Hand zu
haben Referent so schreibt das berliner Fremdenblatt hat
sich einen solchen äußerst zweckmäßig eingerichteten Medicin

kasten der auf 60 Thaler zu stehen komnzt näher ange
sehen Der Kasten ungefähr 2 Fuß lang 1 Fuß breit t
und 1 Fuß hoch hat innen einen al gesächerten Einsetzkasten I
Auf dem Boden liegen 2 Tafeln Watte und die Verbands I
tasche in dem Einsetzkasten folgen zunächst ein Besteck von
ärzilichen Instrumenten zum Gebrauch sür einen etwa im r
Auge befindlichen Ar t ferner Scheere Fetd Tourniquet I
Holzschienen Wickelbän er Compreffen Binden 10 Pfund l
Charpie 100 Stecknadel Zwirn Wachs Heftpflaster ein I
Quadratfuß englisches Pflaster zwei große Becken von Eisen I
blech die Arzeneien bestehen aus Hofsmannstropfen Opium
tinktnr bei Diarrhöe /t Pfund Zucker ferner Bleiessig
Ammoniakgeist Carbolsäure Jedem Kasten ist eine aus l
führliche Instruktion für den Zugführer beigegeben mit der
er sich genau bekannt zu machen hat Dieselbe enthält so
einfache aber praktische Rathschläge daß selbst in zweisel
haften Fällen nur ein Nachschlagen erforderlich ist Diese
Rettungskästen sind nunmehr auf allen preußischen Bahnen I
eingeführt und auch die außerpreußijchen Bahnen sind die l
sem Beispiele bereits gefolgt

Eine Vorladung Moltke s vor den ewigen Rich I
terstuhl Der Kuriosität wegen theilt die Kr Ztg folgen
des anonyme Schreiben mit welches gestern mit breitem
schwarzen Trauerrande und mit dem Postzeichen Monaco I
13 5s nvier 73 versehen an den Feldmarschall Grafen I
v Moltke eingegangen ist Es lautet deutsch übersetzt I
Sie der Sie am erfolgreichsten die brutale Gewalt in

Scene gesetzt haben bereiten Sie sich vor binnen Kurzem
vor dem höchsten Richterstuhl der moralischen Gewalt zu
erscheinen wo Se Majestät der Kaiser Napoleon III
schon soeben Ihnen vorangegangen ist

Als ein ferneres Zeichen des nahenden Frühlings
kann wohl die Erscheinung gelten daß die jungen Schöß
linge des Rasens durch anhallend milde Witterung begün
stigt auffallend hervorkommen und schon eine mehr dunkel
grüne Farbe annehmen Auch hat der spanische Flieder
durchweg schon dicke Blattknospen
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der Landmann sich lieber dem Agenten und Eommissionär
der die Darlehen vermittelt und seine Provision dafür be
zieht als daß er graden Weges sich an die Landschaft
wendet und dort 1 Thlr pro Mille Eintrittsgeld zahlt

Gut Ding will Weile haben sagte der Obcrprä
sident v Beuermann unser zu früh veistorbener erster
Landschasttdirector und wenn dem Publicum mehr und
mehr die Augen geöffnet werden und wei n dasselbe erst
ein gewisses Lehrgeld ande weit gezahlt hat dann wird es
sich auch der Sächsischen Landschaft vertrauensvoll zuwenden

Fortsetzung folgt

Aus Halle und Umgegend
Halle 20 Januar

Zur Erreichung eines besseren Anschlusses an den
von Halle nach Cassel via Nordhausen abgehenden Schnell
zug wird der Personenzug Nr 1 vom 15 Januar cr ab
8 U 1t M Vorm von Wit enberg 8 U 41 M Vorm
von Gräfenhainchen 9 U 45 M Norm von Gitterfeld
abgelassen und 9 U 49 M Vorm in Halle eintreffen

Gestern früh stürzte wahrscheinlich in Folge des
heftigen Sturmes das dritte Stockwerk und der Dachstuhl
eines im Neubau befindlichen Wohnhauses an der Eicho
riendarre ein

Am Sonnabend versuchte ein Dieb aus einer hie
sigen Restauration vom Kleiderhalter aus einen Ueberzieher
zu annectiren er lief mit demselben fort wurde aber
eingeholt tüchtig durchgebläut und dann der Polizei
überliefert

Die in Liquidation befindlich gewesene Kaserne in
der Rathhausgasse ist nunmehr definitiv in den Besitz des
bisherigen Miteigentümers Herrn Lutze übergegangen

Am nächsten Freitag findet eine Versammlung des
Halle schen Sängerbundes statt

Unserer heutigen Nummer liegt ein Prospect der
im Verlage von A Erlecke hier demnächst erscheinenden
drilten Auflage des Führer s durch Halle bei Auf das
Werk selbst kommen wir bei Gelegenheit zurück

Stannebein sche Wetterbecbachiung den 18
Januar 3 Uhr Nachmittags Wind Westsüdwest schwach
Wetter angenehm Temperatur 7 /z Grad R Wärme

Wolken vorhanden in der 3 und 4 Schicht Stömungen
Westsüdwest mäßig Demzufolge Wetter etwas veränderlich
doch dabei milde und Wind vorherrschend Westsüdwest

Repertoir des Leipziger Sradttheaters 21 Jan
Die Sünderin Zum ersten Male wiederholt Die

Lebensretter

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarlt Mittwoch den 22 Januar Abends 6 Uhr

Gibelstunde Hr Pastor Hossmaim

Thüringisch Sächs Geschichts n Alterthumsverein
Monatsversammlung Dienstag den 14 Januar

Nach entschuldigender Darlegung der Gründe welche vor
acht Tagen die Abhaltung der bereits angesagten Sitzung der Ge
sellschaft verhindert hatten hielt der Vorsitzende Professor
Dümmler einen eingehenden Vortrag über ein jüngst er
schienenes werlhvolles Werk welches den Arbeiten des seit
1864 bestehenden Mansfelrischen historischen Vereins seine
Anregung verdankt ähnlich wie die im letzten Frühjahre
erschienen Heine sche historisch topograghische Schilderung der
Mansfelver Seen und ihrer Umlande Das heute bespro
chene Buch welches mit großer Wahrscheinlichkeit dem als
Forscher in der Mansselder Reformationsgeschichte rühm
lichst bekannten Pastor Krummhaar zugeschrieben wird der
Text zu einer vortrefflichen historischen Karte der Graf
schaft Mansfeld die Grafen von Mansfelv und ihre Be
sitzungen Eisleben 1872 enthält eine historisch topogra
phische Beschreibung dieses interessanten Stückes unserer
Nachbarschaft und eine fleißig ausgeführte Geschichte des
mit so vielen denkwürdigen Ereignissen der deutschen Ge
schichte in verschiedenster Weise seit Alters so oft und so
innig verflochtenen Mansselder Grafengeschlechts und seiner
verschiedenen Linien

Der Herr Referent der die Sauberkeit und Solidität
der Arbeit namentlich in den topographischen statistischen
und lokalgeschichtlichen Partieen mit warmen Worten be
tonte und mehrere ergänzende Bemerkungen hinzufügte
gab der Hauptsache nach eine genaue einführende Ueber
sicht über den Gang der Mansselder Geschichte und der
Schicksale hier der Grafschaft dort des Grafenhauses an
welche sich hernach eine kürzere Diskussion knüpfte

Der zweite Vortrag des vr Brieger behandelte die
zum Theil noch hmte in verschiedenen deutschen Landschaf
ten bei dem deutschen Gaunerthum fortlebende ältere
deutsche Unsitte bei politischen Krisen der Stimmung der
verschiedenen Parteien d h Parodirnng des Vater Unser
und des Oeäo einen oft schneidend scharfen und höchst
pikanten Ausdruck zu geben D ese wie Dr Opel hinzu
fügte schon seit dem 12 Jahrhundert geübte Praxis wurde
besonders flott im 15 1k und zu Anfang des 17 Jahr
hunderts geübt speziell verlesen wurden zwei solche durch
Dr Brieger auf der Ponickau fchen Bibliothek gefundene
Spottvaterunser aus dem I 1567 aus der Zeit der
Grumbach fchen Händel wo das eine die Hoffnungen der
sächsischen Belagerer Gotha s das andere die Antwort der
belagerten Gethaner ausdrückt wie auch eine Probe aus
einem besonders elegant ausgearbeiteten Soldaten und
Bauern Vaterunser

Direktor Dr Nase mann veranlaßte eine längere
Debatte über das eigentliche Schlachtfeld von Riade d i
über den Punkt wo König Heinrich I den großen Sieg
über die Magyaren davongetragen hat Nach der Angabe
des Prof Dümmler werden sich die Gedanken diesen
Kampf bei Merseburg an der Reide bei Rieda zu lokalisi
ren nicht wohl halten lassen die Forschung der Gegen
wart neigt am meisten für Annahme dieser Magyaren
kämpfe in der Gegend von Jechaburg und Kalbsrieth

Schluß folgt

In Laucha a/U hat sich eine Gesellschaft zur
Gründung einer Actim Bierbrauerei gebildet auch ein
Grundstück für diesen Behuf bereits erworben Das Aclien
Eapital ist auf vorläufig 50,000 H festgesetzt welches in
Hundert Antheilen 59 zerlegt werden soll

Frauen Berein zur Armen und Krankenpflege
Familien Verhätlnisse nöthigen leider unsere Hausmut

ter Fräul Streiber die Anstalt zum 1 April d I zu
verlassen uud bitten wir deshalb Solche die sich ihrer
Stelle gewachsen fühlen um eine recht baldige schriftliche
oder mündliche Meldung letztere in den Vormittagsstunden
von 9 11 Uhr bei Frau G R Eiseten alte Prome
nade 24 oder bei Frau Dr Heller Hospitalplatz 1

Halle den 13 Jan 1873 Der Vorstand

Ein junges Mädchen im Maschinennähen
geübt finde t dauerne Besch Mauerg asse 11

Ein Nähmädchen sucht Kanzleigasse 4

Eine tüchtige Pntzmacheriu sucht 1 März
o April Stellung Näh Ausk bis Dienstag
Mittag ertheilt alter Markt 4 2 Tr

Ein Laden nebst Ladeustube am Markt
in bester Lage sich vorzüglich als Com
mandite für einen Conditor eignend weil
darin über 5V Jahre Eonditorei betrieben
ist zu vermiethen

Näheres Markt Nr 6 bei
C F Baentsch

Ein Lade zu vermiethcn 1 April zu
beziehen Leipzigerstraße 102

Eine Restauration ist zu verpachten u sof
zu übernehmen Näh in d Exped d Bl

Kl Ulrichs straße 19 ist eine herrschastl
Wohnung den 1 April zu beziehen

Eine Wohnung ä 150 per 1 April
zu vermiethen Mühlgraben 1

2 Logis 1 April zu verm Preis prän
100 LK u 36 Zu erfr in d Exped

Bekanntmachung
Von heute ab haben wir auf der hiesigen Saline eine Niederlage unserer Zscher

bener Stückkohle errichtet aus welcher wir kleinere Mengen von 1 Hectoliter an zu dem
Preise von 7 Hr pro Hectoliter abgeben

Der Verlaus erfolgt jeden Nachmittag von 2 bis 5 Uhr und werden hierzu die An
weisungen in unserem Büreau Klausthor Vorstadt 13 ausgegeben

Auf Vorherbestellung liefern wir einzelne Fuhren von mindestens 22 Hectolitern zu
dem Preise von 8 /z A pro Hectoliter frei ins Haus

Halle den 18 Januar 1873
Psäunerschastttche Salinen und Bergwerks Verwaltung

Oessentliche Aufforderung
Am 21 Mai 1872 ist die unverehelichte

Hauue Marie auch Rosine Raalzsch zu
Probsthahn Kreis Torgau verstorben und
zu ihrem alleinigen gesetzlichen Erben ihren
am b April 1827 außer der Ehe geborenen
Sohn Vornamens Johann Gottfried hin
terlassen dessen zeitiger Aufenthaltsort unbe

kannt ist weshalb ihm in der Person des
Hausbesitzers Friedrich Tonath zu Probst
Hahn ein Eurator bestellt worden ist

Der P Raalzsch soll Anfangs October
18K7 von Berlin aus wo er als Schuh
machermeister etablirt war und wegen Maje
stätsbeleidigung bestrast sein soll in Beglei
tung seiner Ehefrau einer Tochter des
verstorbenen Knopfmachers D i er ich zn
Halle a/S nach Amerika ausgewandert sein
von wo er vor etwa 4 Jahren an eine nicht
bekannt gewordene Person Nachricht von sich
gegeben haben soll

In Gemäßheit des H 465 Theil 1 Tit 9
Allgemeinen Landrechts ergeht an den Erben
Johann Gottfried Raalzsch und dessen
nächste Verwandle hierdurch die Aufforderung

zur Anmeldung und Wahrnehmung ihrer
Gerechtsame bei dem unterzeichneten Nachlaß
gericht

Die reine Nachlaßmasse beträgt wenn sie
vollständig liHviäs etwa 70 bis 80

Schildau Regierungsbezirk Merseburg
den 6 Januar 1873

Königl Kreisgerichts Commission

Zwei Stuben Kammer Küche und Vor
saal 3 Treppen hoch an ruhige Leute für
70 am 1 April zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 5
Eine Werkstatt Feuer Anlage sofort zu

vermiethen 2 Gang alte Kutschräder noch
sehr gut zu verkaufen kl Schloßgasse 5

Eine möblirte Slube nebst Schta binet für
einen einzelnen Herrn ist zu vermiethen

gr Sandberg 5
Stube mit Möbel von einem einz Herrn

sofort zu beziehen Zu erfragen
Bauhof 5 1 Tr links

Anst Schläfst Breitestraße 14 1 Tr
Schläfst offen Schulberg 20 im Keller
Fein möbl Stube sofort zu vermiethen

Geiilstratze 67
Zwei junge anständige Leute finden gute

Schlafstelle ohne Kost Leipzigerstr 44 II

Schlafstellen mit Kost Trödel 11
Anst Schlafstellen offen kl Schlamm 7
Eine feinere Restauration wird sogleich oder

zum 1 April zu pachten gesucht Gefällige
Adressen in der Expedition des Blattes

Passende Localiiäten in günstiger Lage für
ein photographisches Atelier auch Dach
läßt sich dazu einrichten werden zu miethen
gesucht

Adressen abzugeben in der Expedition dieses
Blattes unter Photographisches Atelier

Wohnungsgesuch
Eine Wohnung v circa 3 St 3 3

K K n Hub in der Nähe des Waisen
hauses I April ges Off abz Steiuwegl

Ein Paar junge Leute suchen sogl oder 1
April Wohnung für 30 36 H Adr ab
zugeben Schülershof 4 bei Fr Ehricht

Holz Verkäufe
in der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

Die nachstehend anberaumten Holzverkäufe
werden auf den betreffenden Schlägen jedes
mal Vormittags 10 Uhr mit Bekanntmachung
der Holzverkaufs Bedingungen eröffnet

1 Unterforst Böllberg Rabeninsel
Mittwoch den 29 Januar

circa 40 Eichen mit 25 Kbm
200 Eschen u Rüstern mit 110 Kbm
35 Erlen mit 30 Kbm

700 weidene Standen
100 rüsterne Stangen
40 m eichene rüsterne erlene Kloben

und Knüppel
350 m Abraum u Unterholz Reisig

2 Unterforst Schkeuditz
Donnerstag den 30 Jannar

Schlag XII und XIII
circa 40 Buchen Eschen u Rüstern mit

14 Kbm
9 Erlen mit 2 Kbm

100 erlene Stangen
78 Hundert haselnc u weidene Band

stöcke

8 m rüsterne Scheite
1400 iQ Abraum u Unterholz Reisig

aus der Totalität
circa 50 m eich rüst aspene Scheite

250 iQ Abraum

3 Unterforst Burgliebenau
Montag den 3 Febrnar
Schlag XIV bei Burgliebenau

circa 8 Hundert haselne Bandftöcke
1500 m U uterholz Reisig

4 Unterforst Maßlau
Donnerstag den 6 Februar

Schlag XIX bei Horburg
circa 23 Hundert buch u erlene Stangen

2000 m Unterholz Reisig
aus der Totalität

30 in eichene u aspene Kloben
300 in Abraum

5 Unterforst Radewell
Freitag den 7 Februar
Schlag VII bei Burg i/A

circa 24 Eichen mit 26 Kbm
60 Rüstern Buchen Eschen

35 Kbm
20 Erlen mit 11 Kbm
29 m eichene rüsterne Kloben und

Knüppel
260 m Abraum u Unterholz Reisig

Schkeuditz den 16 Januar 1873
Königl Oberförstern

Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau
Marie Hartnng geb Gärtner aus meinen
Namen zu borgen da ich keine Zahlung leiste

E Härtung Krankenwärter
Hierdurch fordere ich alle Diejenigen auf

welche mir seit längerer Zeit schuldig sind
binnen 8 Tagen zu bezahlen Andernfalls ich
die Namen veröffentlichen werde

Richard Schmidt
Restaurateur gr Steinstraße

Ein goldenes Medaillon mit Sammtband
verl Gegen gute Belohnung abzugeben im
Geschäft von I Bött cher gr Ulrichsstr 55

mit

Zwei Schüler höherer Klassen suchen zu
Ostern ein Logis womöglich mit Kost Ges
Offerten unter R S in der Exped

Zwei arme A beiler haben von der neuen
Promenade n Bahn 1 Eolli aus Draht geb
eis Scheiben Gew 30 Pfd verloren

Gegen gute Belohnung in der Expedition
d Bl abzugeben

Ein lila Kleiderschootz verloren Avzu
geben Kapellengasse II 2 Tr
TS Ein Shawltuch ist am Soumag Äbenv

im Neuen Theater abhanden gekommen Der
ehrl Finder wird geb dasselbe gegen Belohn
güligst abzug bei Schmidt gr Sandberg 8

Ctn schwarzer Mantelkragen von der alten
Promenade bis Breitestr 17 verl gegangen
Gegen Belohn daselbst im Hinterhause abzg

Eine goldene Broche mit schwarzem
Stein verloren Gegen Belohnung abzug

an der Halle 9
Am Sonntag früh eine silberne Aukeruhr

mit Kette gefunden Abzuholen bei
L Becker Spe rlingsberg 1

Sonntag d 19 in Freybergs Salon eine
Bisamboa abhanden gekommen Gegen gute
Belohnung abzug kl Klausstr 7 3 Tr

Gold Ohrglocke ges kl Klausstr 7 III
Den 2 Weihnachtstag eine Eapote ge

funden Leipzigerstraße 27
Hebamme Gabelmann Brun icnplatz 0 II

Berichtigung
In Nr 16 d Bl S 68 in der Anzeige d Gebr

Frank muß es Sconto statt Scondo heißen

Familien Nachrichten
Entbindnngs Anzeige

Sonnabend den 18 d Mts wurde meine
liebe grau Amalie geb Koch von einem
gesunden Töchterchen glücklich entbunden

August Falke

Königliche meteorologische Station
19 Januar 1873

Stunde Luftvr

Par Lin

Morgs K 327 64
Mittags 2
AbdS 10

L 24 88
321,8g
324 80

Dunstdr

Par An
Feucht
Proccitt R Grad

2 22
2 6 i
2 45

2 43

77
73
70
73

4 1
6 6

6 4

5 7

Wi S

8 V2
LI
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empfiehlt in frischer Sendung s Sch 1 H 4

MM Ü M erkoli
ä 1 Ar bei

Koschere Wurst u feine Fteisch
Waaren verkauft Dienstag im bl

Hecht Ar AivAv ans Leipzig
Delikaten Sauerkohl Schul berg 2V

Frischen Seedorsch
Morgen früh auf dem Markte vor dem

Rathskeller W Hoffmann

voi Ak/ kietine i i e iuiZenei
Stickereien

08VArIioriIVMÄNlI Nsrtt 34
empOekIt eivti sssortii tss l sger
ufüelcdnun eii uf 6e Lrt unä Decken Ztoik

vserZes saudor u dillix gusxesülirt

KKM 7sff k K UkleMiite siiieii Iszkeii
billigst zu verleihen Trödel 7

Damen Masken
elegant und neu sind billig zu vermietheu

gr Ulrichsstr 53 1 Tr

zum Waschen und Modernisiren
werden angenommen bei

Leipzigerftr 25
Muster liegen zur Ansicht

Oberröbl Briquetts k Ctr
9 Sgr Steinkohlen u Torf

Martinsg WallUiiami
Kohlensteine bekannter Qualität empfiehlt

ferner Taubengasse 2
Ein vor dem Geistthore belegenes Haus mit

Garten ist für 17W H zu verkaufen An
zahlung 40V H Näheres durch

C Iahn gr Ulrichsstr 58
Baustellen sind mit 10 pro HIR zu

verkaufen C I ahn gr Ulrichsstr 58
Schöne warme Schrotenschuhe werden ge

fertigt auch alte besohlt Zapfenstr 17s,

Auction
Dienstag den 21 Jan Nachm 2 Uhr

versteigere ich gr Ulrichsstr 18 ein sehr
gutes Fortepiano Polisanderholz größtes For
mat Kronenleuchter von Geweihen eine kleine
Sammlung Oelgemälde einige Herrengarde
robe 200 Dtzd Papierkragen feine Maha
goni Möbel als Schreib u Kleiderfecretairs
Kommoden Sopha S Tische Stühle n Gold

rahmens piegel I H Brandt
Äcker Verpachtung

Zur Verpachtung von circa 53li Ar gleich
21 Morgen Acker den Erben des verstorbe
nen Oeconom Adolph Kirchner gehörig habe
ich in deren Auftrag einen Bietungstermin
in meinem Geschäftszimmer

am 27 Jannar 1873 Vorm 11 Uhr
angesetzt

Die Pachtbedingungen liegen zur Einsicht
bei mir bereit

Halle den 15 Januar 1873
Der Justi Rath Riemer

Einige Hundert laufende Fuß Buchsbaum
sind abzulassen Näheres beim Pförtner der
hiesigen Strafanstalt

u

Mein neu eingerichtetes reichhaltiges Mnsikalien Leihinstitut halte als das
hier billigste bestens empfohlen vrriu i n Kleinschmieden 8

Valencia Apfelsinen und Citronen in schöner großer Frucht
empfing Osiv Brüderstraße

Ausgezeichnet schöne große Kieler Fettbücklinge und Sprotten

HM s M 5 H empfing soeben I Leipzigerftr 21
Dienstag frischen Dorsch bei tm I i
Frische Kieler Fettbücklinke trafen soeben wieder
ein bei 54 am MarktDienstag früh frische n a Pfd21 Pf u 2 Sgr empfiehlt 1 AlüIIvr

W Leere Weinflaschen laust zum höchsten Preise am Markt
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W i iu ei riluk
Engros Handlung in Warnen nsaluentier n Zturzuiaal eu W

Sämmtliche Mosamentier und Wollwaaren
verkauft zu herabgesetzeu Preisen

Leipzigerftr 17 UviRi
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von unälimlen äurok äis in ürtiilt tä Iivd ersokeinsn v

Wklokk in melir als 59 8tlllltvn IlnirinAKN nnä all5ssräsin auk äem liÄNtlv
akireioli Aslvssn virä älo ntlAvin n8t Verdrsiwnx

InKsrtionsxrsis pro oilo 2
lim VvrvvkLksslun sn mit anäsrn ltiesiKsn Llättorn eu vermeiden volle

man dsi knäunALii von Insertionk utiiÄgsn äss Vort I iliil ill vl ank
ä r Väi esse AkKIli st unter strsielien

Nie Lxj tlit n tler llniiiiiMi itnii in t iii t
fr Riatholomäu

Arzt Gesuch
in der Nähe von Halle Nähere Auskunft
ertheilt gern

5 F Helllvig Apotheker Wilhelmsstr k
Für eine größere Wagenfabrik wird ein

in Wagenarbeit tüchtiger Sattler zum sofor
tigen Antritt gesucht Derselbe falls er ver
heirathet findet zugleich Familienwohnung
und kann sich bei gutem ttohn eine Jahre
lang sichere Existenz sichern Näheres bei

E Gebhardt Steinweg 12 hier

Schuhmacher gesucht
guter Arbeiter gegen hohen Lohn dauernde
Beschäftigung

Eugl Schuhfabrik gr Steinstraße 17
MalergrhiUfen finden Beschäftigung

bei

Einen Lehrling sucht jetzt oder Ostern
der Maler F Raumauu Harzgasse k

Einen Gärtner
sucht womöglich zum sofortigen Antritt

Rittergut Laue bei Delitzfch
Einen Lehrling sucht zu Ostern

A G Müller Buchbinder gr Schlamm 5

Einen Arbeiter u ein kräftiges
Mädchen in die Färberei sucht
H F Hildebrand a Moritzth 5

Ein ordentlicher Laufbursche wird sofort j
gesucht bn Gebrüder Wahl Geislstraße 2

Einen Lausburscheu suchc B Levy
GeiiSte Strohhut Mheriuneu sowie

eine tüchtige Putzmacherin werden ver I
langt bei

gr Nlrichsstrafze 52

Das

Häcksel von Roggenstroh verk Geiststr 24
Ein gutechalt Kinderwagen z Schieben

eine Hohlkarre u ein noch brauchb Fleisch
klotz billig zu verk alte Promenade 16a

Ein fettes Schwein ins Haus zu schlachten

verkauft Geiststr
Ein fettes Schwein zum Hausschlachten ist

zu verkaufen gr Klausstraße 19
Ein fettes Schwein verk Feldstr 2a
Hanspäne und Habelspäne in Fuhren

Mauergasse 7

Iketvr Wvin
wird auf schriftlichem Wege besorgt an ge
bildete Herren namentlich Stndirende Chi
rurgen Wund Thier und Zahnärzte
Beamte Professoren Direktoren Che
miker Apotheker Juristen Operateure
Philologen Literaten u Politechniker c

Nnentgeldliche Auskunft erfolgt auf
frankirte Anfragen unter Adresse

Äle, in Jersey England

I

Pferdedünger ist zu verkaufen
Merseburger Chaussee 8

Ein gebrauchtes Doppelpult wird zu
kaufen gesucht Offerten abzugeben

Barfüßerstraße l7 Hof
Lumpen Knochen Eisen n s w kaust

zum höchsten Preise
Fr Günther kl Schloßgasse 5

z NeißMWllchtr
Gehilfen

finden auf feine Reißzeuge bei sehr gu
tem Berdieust dauerude Beschäftigung
Reiseentschädigung

VvlAÄititvr
Neitzzeug Fabrik
Nürnberg

Tüchtige Dreher
finden bei lohnendem Accord dau
ernde Beschäftigung
Maschinensabr u Eisengießerei von

in Ersurt
Einen Lehrling sucht zu Ostern

W Fischer Buchbinder Spiegelgasse 5

t MMDienstag den 21 Januar Nachmittags 3V Nhr
von ler 8lM I ImtM l s eIIe

unter Leitung des Concertmeisters Herrn Knoop Cutr e 3 Sgr

In Angelegenheiten der gemeinschaftlichen Krankenkasse für Maler Lackirer und Ber
golder Sattler Täschner u Tapezierer Buchbinder ,Gerber Kürschner ,Beutler
Handschuh und Mützenmacher Perrückenmacher und Barbier Gesellen bin ich in
den Mittagsstunden von 12 bis 2 Uhr zu sprechen

Halle den 19 Januar 1873 W Zander Maler Ladenmeister
Niemeherstraße 1l

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein kräftiger Bursche oder alter Mann
bei ein Pferd wird gesucht Saalberg 2

Junge Burschen und Mädchen finden
leichte Beschäftigung in der

Halleschen Spielkarten Fabrik
Landwehrstraße

I Hatseschm Turiuiereiu
und

fteim Turner Feuerwehr
Sonnabend den 25 Januar Abends

8 Ubr Versammlung in
Müller s Belle bne

Tages Ordnung
Rechnungslage

Geschäftliches Der Vorstand

Mittwoch d 22 d Schlachtefest
Rathskeller bei 1 Hs
VaUH f XIIM

gr Steinstraße 51
Mittwoch d 22 Jan
Früh Uhr Wellfleisch Abends div Wurst u

Suppe P Pätzold
Iivll 8 ÜMlilUiltivII

Heute Dienstag
früh i Uhr Wellfleisch

Stadt Theater
Dienstag den 21 Januar

5 Borstellung im 3 Abonnement
Zur Vorfeier des 144 Geburtstages

Cphraim Lesfings
Fest Ouvertüre

Hierauf

verfaßt und gesprochen von Haberstroh
Dann folgt

Minna von Barnhelm
oder

Das Soldatenglück
Luspiel in 5 Aufzügen von Lessing

Neues Theater
Dienstag den 2l Januar

Drittes Gastspiel
des Hrn Prof
Große Physikalisch Magische Vor

stellung in 3 Abtheilungen
IMiM IVelt TMemix APer und

HesiimflerErscheimmgm
Vorher

Er will nicht sterben
Lustspiel in t Akt

Hierzu eine Beilage
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Die wvkirenvnlmirte Kattun ruek Fabrik le8 Herrn Ilobert 8ebvvvr Itseger i Kilenburg vormals lem s oulmer ienratb Degenkolb in

kiwil voÄeme gebörig izt unter lei irn a

L i IL b n r Z e r
KaNun IVIanufaetul Aotien KeZkIlZetiait

in lie kesit eines etien keselkeksst übergegangen Kenannte labrik i8t von len Herren 8el vveriltkeger Iblkötter in leren Ke8lt 8ieb lie8elbe
zeit II lal ren besän vväbreiul lieber Dauer sekwungbakt uiul mit krl olg betrieben un l in ibrer l iotluvtion8krast sa8t um lla8 Doppelte erweitert vvor len
Die Ktabli88ement8 gelegen an ller ur Kattun Fabrikation be8o ller8 geeigneten Iull e uixl allen nsorllerunge ler euxeit gemä88 vortrelklieb eingeriektet

Insassen aus einem real von ea 22 borgen die 48 kebämie vvelebe eige 8 n Xvveeke llei Kattun Fabrikation erbaut un l 80 angelegt 8i l Ia88 ein
Iileilian ergreiken überall mit Vortbeil 8tatttin iet

Die Fabrikanlage bestellt au8 Dleielierel Druekerei Färberei lIiaviran8ta t Appretur Ke88klba 8 mit 11 Damptke88eln unll Motoren von 500
ter lekratt be8itxt 8ämmtlielie xur Kattnn I abrikation nölbige Msebinen vull8tän lige Linriebtung meebani8eber Verk8tätten eigene ia8aii8talt ete

Die Fabrik bat wegen ilirer lür lie8en ln Iu8trie weig gü 8tigen 1 age in ler von ller Halle kuben 8oraiier Kiseubalm beriibrten 8ta,lt ilenbnrg

salter 8ltt äer Kattun kabrikation gegenüber llen Fabriken gro88vr 8tä lte len Vortbeil 8ovvobl billigerer rbeit8lokne a 8 aueli llen Ie8 billigeren Drenninate
mk a 8 llem naken Xvviekauer 8teinkoblenrevier Kben8v vvir l lie in ngrill genommene Kilenburg I eip iger Xvveigbakn 8ovvle llie Wllletdalbakn ler

gbiik niebt nur lur llen De ug ler Ilobpro liiete sonllern aiieb für llen b8at der I abrieate neue Krleiebterunge ver8ebassen um neue Vortbeile bringen

Die Leitung le8 e8elM8 bleibt in llen Ilänllen ler sriilleren Ije8itzer unil kommen leren I rlabrung lein neuen llnternekmen in teebniseber nie

in kausmännMber De iebung u liute
Der Kaukprel8 le8 t bli88ement8 mit 8ämmtlieben la ugebörigen im besten X 8tanlle belln,Hieben Msekinen Apparaten i lobilien uml Immobilien

l ler ertb ler übernommenen kupkervorrälke allein beläult sieb aus Minimum 60,000 Ibaler l8t aus 230,000 1 lialer wovon 100,000 Ibaler ä 5 l roxent
M 5 Satire nlvünllbar I potbelt ri8tk 8teben bleiben vereinbart vvor len 170,000 Ibaler 8in I lur len lietriebslon in 88iebt genommen 80 la88

Vlialer etien la 50,000 Ibaler von len Verkäulern l e8t übernominen 8in l xur öll entlieben iViuvseriptioi al pari gelangen
a bei lem in äu iekt genommenen l ropre 0e8tbäft in einer gut geleiteten l abrili ler etto ut/ en aus Minimum 7s Ibaler pro 8tüeli in n

8eklag i Gingen i8t 80 vviir e bei ier I ei8tung8säl igl eit von 110,000 8tüel pro annu aus einen Ver lien8i von 93,000 Ibaler mit 8iekerbeit xu reebne

sein n l nark reieblieben Mvbreibungen no b eine Divi len le von ea N V roeent le8 ge8ai mten Mien apilal8 xnr Vertlieilimg komiuen können

8ud8Mpti 8 KellinMvW
a Die otion vvräon in Ui8ZeFsI en lauten auk 100 Ilia Ier pr 8tüc Ic nnä sinä äaranf Zinsen ü 5 l roeent vom

1 Januar er vsrAüten
b Osr Ludserixtions rsis ist 100 roesiit
v Lei äsr ninsIäunA sinä 10 roo6nt äss Zszieielinstön LotraAss daar oäsr in guten Usrtlixgieren liintörleAsn
ä Im aI1s äer HölZörizöiolinunA äss ÄufZölegtsn LktraZss dlsidt Rsäuction äsr einzelnen nmsiäunAkn vvrdelialtkn

e Die lunkIäunAM veräen am TR unä 22 INTS r vr an naektolAsnÄsn Ltellon entASFgnZsnvininkn

in H U I V döi cksr Iltill VvrI A au äer a886 Äer Forääeutsoden xiunä Oreäit Lank
in VrSSÄSi bei äßui 8äeli8i8 lieii Lmik Verein
in dei äei I ip iKer Vec 1i8lei unä Dep08iteN Lanjc
in i dei äei ieu88 8elien öreäit u8talt

8tep1ian 8el,miät
in dei äer xeraer Bank
in HG Si88SntSt8 dei ävi Re verke Lank II 8eIiU8ter Oo
in r ranZLt urt a K O dm äer NeSer1au8it/ei re Iit e8ell8 Iwt1

in 6i äer äer IdürInKl8eIiLn Bank
in dei Herrn I ürnin dei Lvrrn xebr Fulanätin MaKÄvkurK bei Herrn U 8 Re er
in dei Herrn I Lette a sZoin mivnkurK dei äer asse äer Ke8ell8e1mkt

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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